
 

 
 
 

 
NEUES VON DER SCHULLEITUNG 
 

Liebe Leser*innen, 
 

ich begrüße alle recht herzlich im neuen Schuljahr. Seit 
unserem letzten Newsletter vor den Sommerferien ist 
viel Zeit vergangen und es ist viel passiert.  
 
Am 2. August hatten wir eine wunderschöne Einschu-
lungsfeier in der Aula! Ich möchte noch einmal ganz be-
sonders dem Vorbereitungsteam danken, ohne dessen 
Engagement und Einsatz die Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre. Genauso geht mein Dank an die El-
tern des Fördervereins, die Getränke, T-Shirts und Bü-
cher verkauft haben. Die Aula und der Eingangsbereich 
waren großartig geschmückt, was wesentlich zum Ge-
lingen des Festes beigetragen hat. Gedankt sei auch 
den Schüler*innen mit ihren Beiträgen für die Feier. Ich 
möchte an dieser Stelle nochmals unsere neu einge-
schulten Kinder und deren Eltern begrüßen und recht 
herzlich willkommen zu heißen. 
 
Ebenso wäre der Tag der offenen Tür ohne die große 
Hilfs- und Einsatzbereitschaft vieler pädagogischer Mit-
arbeiter*innen nicht so gut gelungen. Es kamen sehr 
viele interessierte Eltern, die von Sechstklässler*innen 
durch die Räumlichkeiten unserer Schule geführt wor-
den und in der Aula zahlreich an einer Informationsver-
anstaltung teilnahmen. Im Foyer konnten sich die Eltern 
bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen stärken und 
sich über den Förderverein informieren.  
 
In diesem Newsletter wird über Sportveranstaltungen, 
den erfolgreichen und erlebnisreichen Minimarathon 
und den Crosslauf berichtet.  
 
Am 13.10. fand wie im letzten Jahr ein „Social Day“ von 
Mitarbeiter*innen der deutschen Bank statt. Sie haben 
tatkräftig im Vorgarten des Schulgebäudes gearbeitet. 
Vielen Dank!  
 
Ich begrüße herzlich das neue Personal an der Alt-
Schmargendorf-Grundschule! Ich heiße die neuen Lehr-
kräfte Frau Neuenfeldt, Frau Hotze, Frau Brüske, Frau 
Förtsch und Herr Lokau willkommen. Als Vertretungs-
lehrkräfte unterstützen uns Frau Wischnewski, Frau 
von Franque´, Frau Branscheid und Herr Theves. Frau 
Gribkova steht dem Bezirk und somit auch uns als 
Schulsozialarbeiterin für ukrainische Schüler*innen zur  
 

 
 
 
 
Verfügung. Wir begrüßen auch Lisa Bauer, unsere Bun-
desfreiwilligendienstlerin.  
 
Frau Willer, unsere Konrektorin, ist nun Schulleiterin in 
einem anderen Bezirk. Vielen Dank für die zweijährige 
gute Zusammenarbeit. Die Zusammenarbeit im jetzigen 
Schulleitungsteam bestehend aus Frau Lott und Frau 
Hoersch funktioniert sehr gut.  
 
Zu den Baumaßnahmen des MEB´s (Modularer Ergän-
zungsbau): Ein aus Eltern, Schülerinnen und pädagogi-
schem Personal bestehender schulischer Bauausschuss 
tagt am 19.10.23. Unterstützt werden wir vom Schul-
amt. Wir haben Raumpläne für den Neubau und das be-
stehende Schulgebäude entwickelt. Der Sandberg auf 
dem Fußballplatz lagert dort so lange noch, bis Sand-
proben fertig untersucht worden sind. Hoffentlich nicht 
mehr allzu lange!  
 
Zum sozialen Lernen: Hier tut sich sehr viel. Demnächst 
werden Sie auf der Homepage unser „Curriculum zum 
sozialen Lernen“ finden, eine Zusammenstellung aller 
Aspekte zu diesem Thema. Hier werden auch die Pro-
jekttage, die den Schüler*innen sehr viel Spaß gemacht 
haben und hoffentlich zu einem friedlichen Miteinan-
der führen, erwähnt. Diesem Zweck dient auch unser 
Motto der Woche. In der ersten Woche hieß es „Ich bin 
immer pünktlich!“ Immer wieder kommen leider einige 
Kinder zu spät zum Unterricht. Hier sind wir auch auf 
eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen angewiesen. Das 
nächste Motto werden wir Ihnen per Elternnachricht 
mitteilen. Zudem erfahren Sie bzw. die Schüler*innen 
in diesem Newsletter vieles über unsere neue aktive 
Pause. 
 
Nun, viel Spaß beim Lesen!   
 
Herbstliche Grüße    
 
Ihre Sabine Sülflow  (Schulleitung) 
 
 
 
 

NEUES AUS DER EFÖB  
 
Nach den Sommerferien bekam die Hortschnecke 
endlich zwei lang ersehnte Mitbewohnerinnen: Susi 
und Babsi! Gemeinsam lassen die drei es eher langsam  
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und gemütlich angehen und beobachten aus ihrem 
warmen Häuschen den Herbst vor dem Fenster, der-
weil die Kinder nicht müde werden, das eigens einge-
richtete Terrarium mit allem auszustatten, was das 
Schneckenherz begehrt. Da darf auch die tägliche fri-
sche Löwenzahn- und Blattsalatlieferung aus der Oase 
nicht fehlen. 
 
Alles andere als langsam vertrat Herr Abadi Ende Sep-
tember die eFöB der ASG beim B2Run-Lauf im Olym-
piastadion. Von insgesamt 15.000 Teilnehmern er-
reichte er den 177. Platz. Tolle Leistung! 
 
Nun freuen wir uns alle auf das schöne Programm der 
Herbstferien, das wieder voller bunter Überraschun-
gen stecken wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
BERICHT VOM FÖRDERVEREIN 

 

Für den Förderverein stand zu Beginn des neuen 
Schuljahres zunächst die Übergabe des Know Hows 
vom alten auf den neuen Vorstand sowie die Erneue-
rung der Organisationsstrukturen des Vereins auf dem 
Programm. Das neue Verstandsteam aus Stella Behn-
cke (1. Vorsitzende), Mario Kopf-Tintelnot (2. Vorsit-
zender), Benjamin Koltermann (Schatzmeister) und 
Schriftführerin Sonja Cordes wird ab sofort tatkräftig  

durch ein kleines Team an Beisitzerin in den Bereichen 
IT/Website/Datenschutz, Kommunikation und Schul-
netzwerk sowie allgemein bei der Projektarbeit unter-
stützt. Wer ebenfalls Lust auf aktive Unterstützung der 
Arbeit des Vereins hat, kann sich gern jederzeit beim 
Vorstand melden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
von links nach rechts: Mario, Stella, Sonja, Benjamin 
 
Den ersten sichtbaren Auftritt hatte unser neues Vor-
standsteam bei der Einschulungsfeier am 2. Septem-
ber. Traditionell wurde mit tatkräftiger Unterstützung  
der 2. Klassen ein Kuchen- und Brezelstand mit Ge-
tränken für die ABC-Schützen und ihre Familien orga- 
nisiert. Auch unser Schul-T-Shirts und Hoodies wurden 
wieder vielfach verkauft. Dank der vielen fleißigen Bä-
cker*innen und Verkäufer*innen war der Verpfle-
gungsstand ein voller Erfolg und konnte die Einschu-
lungsfeier für viele Gäste buchstäblich versüßen.  
 
Auch an die nächste Generation ASG-Schüler*innen 
und -Eltern wurde nur wenige Wochen später ge-
dacht: Beim Tag der offenen Tür präsentierte der För-
derverein seine Arbeit für interessierte Besucher*in-
nen und beantwortete unzählige Fragen von Eltern für 
Eltern.  
 
Zu finanzierende Projekte gab es in diesem ersten 
Quartal natürlich auch schon: Seit kurzem befindet 
sich das tolle Konzept „Aktive Pause“ in der Umset-
zung, für das der Förderverein Gelder für neue Spiel-
geräte und Aktionen zur Verfügung gestellt hat. Auch 
die Schatzkammer auf dem Schulhof konnte nach der 
langen pandemiebedingten Zwangspause nun endlich 
wiedereröffnet werden. Die Anschaffung neuer Spiel- 
und Sportgeräte, die die Kinder sich in den Hofpausen 
in der Schatzkammer bei den betreuenden Sechst-
klässler*innen ausleihen können, wurde komplett 
durch den Förderverein finanziert und wir freuen uns, 
dass das Angebot sofort wieder so dankbar angenom-
men wurde. Gerade in Zeiten eines durch die Baumaß- 



 
 
 
 

nahmen verkleinerten Schulhofes, kommt die Ab-
wechslung durch die neue Schatzkammer wie geru-
fen. Zusätzliche Sachspenden sind jederzeit herzlich 
willkommen und können bei der 6b abgegeben wer-
den!  
 
Im Rahmen der aktiven Pause können alle Schüler*in-
nen nun auch die vier neuen Bewohnerinnen der Grü-
nen Oase wieder regelmäßig besuchen. Dank der 
Kernsanierung des Hühnerstalls haben die wunder-
schönen Schulhühner dort wieder ein sicheres Zu-
hause gefunden. Der Förderverein freut sich, dass wir 
dieses tolle Projekt weiterhin laufend unterstützen 
können und auch der Rest der Oase durch eure Eltern-
spenden und des betreuenden Pädagog*innenteams 
immer weiter als grünes Klassenzimmer ausgebaut 
werden kann.  
 
Jetzt ist der Herbst eingezogen und wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen beim nahenden Martinsfest mit 
Schulbasar im November.  
  
Ganz herzlichen Dank an alle Mitglieder*innen, Spen-
der*innen und Unterstützer*innen! 
 
 

DIE ASG BEI BERLIN HAT TALENT 

 
Am letzten Wochenende vor den Sommerferien fand 
die Talentiade der damaligen Drittklässler aus Charlot-
tenburg-Wilmersdorf im Horst-Korber-Sportzentrum 
mit rund 230 Teilnehmer*innen statt. 7 Sportler*in-
nen der ASG waren der Einladung nach der Qualifika-
tion über den DEUTSCHEN MOTORIK TEST gefolgt. Sie 
probierten an verschiedenen Spielstationen unter den 
Augen der Profis aus den Sportvereinen insgesamt 
acht Sportarten aus und traten in drei Disziplinen (Ru-
dern, Moderner Fünfkampf - Laserpistole und Leicht-
athletik - 20 m fliegender Sprint) zu Wettkämpfen an. 
Unsere Sportler*innen konnten sich großartige 4 
Treppchen-Platzierungen bei den Siegerehrungen der 
Wettkämpfe sichern - mehr als alle anderen vertrete-
nen Schulen. Im fliegenden Sprint gab es sogar einen 
ASG-Doppelsieg für die Mädchen, Gold für Emelie aus 
der 4a und Silber für Emilia aus der 4b, und eine zweite 
Silbermedaille bei den Jungen für Atakan aus der 4a. 
Die dritte Silbermedaille gab es dann noch im Moder-
nen Fünfkampf in der Disziplin Laserpistole für Emelie 
aus der 4a. Insgesamt konnten alle 230 Teilnehmen-
den viele neue Eindrücke von den Sportarten Basket-
ball, Handball, Hockey, Leichtathletik, Moderner Fünf-
kampf, Prellball, Rudern und Volleyball gewinnen,  
 

Kontakte zu den Vertreter*innen der jeweiligen Sport-
vereine im Bezirk knüpfen und sich zu kostenlosen 
Probetrainings anmelden. Im Frühjahr 2024 werden 
dann unsere aktuellen Drittklässler*innen diese 
Chance bekommen, wenn es wieder heißt BERLIN HAT 
TALENT. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
WILLKOMMEN AN DER ASG! 

 
Eigentlich war es schon vor den Sommerferien klar, 
aber dennoch hat es bis zum Schuljahresbeginn ge-
dauert, ehe wir vier neue, diesmal junge Hühner in un-
serer Oase einziehen ließen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hierfür musste nämlich zunächst einmal der Stall 
nachgerüstet werden. An einem Sonntag trafen sich  



 
 
 
 

daher einige Kolleginnen in der Oase und schaufelten, 
was das Zeug hielt. Als der Sand erst einmal draußen 
war, wurde der Boden des Außenstalls fachmännisch 
mit Draht ausgelegt, festgeschraubt und mit Pflanz-
steinen beschwert. Danach wurde der Sand wieder 
hineingeschaufelt und auch an anderen Stellen wurde 
nachgebessert. Und am 29. August war es dann soweit 
und vier Hühner vom Geflügelhof Saballus zogen bei 
uns ein. Dieses Mal haben wir uns bewusst für vier un-
terschiedliche Rassen und damit Farben entschieden, 
damit alle ASGler*innen unsere Hühner auch ausei-
nanderhalten können. Ein erstes, kleines Ei durften wir 
auch schon bewundern. Herzlich Willkommen also an 
Tamara (Bovan schwarz), Gloria (Sperber), Bruni 
(Araucaner) und Hildegard (Leghorn weiß). 
 
 

PHYSIK ZUM ANFASSEN 
 

Ende August stand unsere Oase unter Wasser. Zumin-
dest wenn man die Versuche betrachtete, die die Kin-
der der 2. Klasse mit Hilfe der Patinnen und Paten der 
Bürgerstiftung Berlin (www.buergerstiftung-berlin.de) 
durchführten. Zwei Stunden lang staunten und expe-
rimentierten die Kleinen bei Versuchen zum Schwim-
men und Sinken und hörten gespannt den Erklärungen 
der Patinnen und Paten zu. Frau Neuenfeldt zeigte 
sich begeistert von der Stiftung, die neben dem Pro-
jekt „Zauberhafte Physik“ noch unzählige weitere An-
gebote für Grundschulen und Kitas bereithält. Es 
macht immer wieder Spaß und ist eine große Berei-
cherung für unseren Schulalltag Stiftungen wie die 
Bürgerstiftung Berlin und ihre Angebote kennenzuler-
nen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EINSCHULUNG INS WUNDERLAND 

 
Schon seit Schuljahresbeginn Ende August herrschte 
im Schulgebäude der ASG eine angenehme Vorfreude, 
da lag eine gewisse Spannung in der Luft. Erzieher*in-
nen und Lehrer*innen huschten durch die Flure, 
Schultüten wurden von rechts nach links getragen, der 
Hausmeister schwang den Besen und Klassenzimmer 
wurden auf Hochglanz poliert. Denn heute stand die 
Einschulung unserer neuen Erstklässler*innen auf 
dem Programm. Dazu strömten zahlreiche Eltern mit 
aufgeregten und festlich gekleideten Kindern mit rie-
sigen und bunten Schultüten in das festlich ge-
schmückte Schulhaus in Richtung Aula. Als jede*r erst 
einmal den richtigen Platz gefunden hatte, führten Ja-
mal, Leonie und Frau Ullmann als Blumenfee durch 
das bunte Bühnenprogramm: da wurde Geige ge-
spielt, geturnt, getanzt und musiziert, Frau Sülflow 
hieß alle herzlich Willkommen und schließlich fanden 
sich die neuen Erstklässler*innen bei ihren Lehrerin-
nen und Erzieherinnen auf der Bühne ein. Während 
die Kinder dann hinter den Türen ihrer neuen Klassen-
zimmer verschwanden, warteten die Eltern und Ver-
wandten gespannt bei Kaffee und Kuchen auf den 
Nachwuchs. An dieser Stelle ein großes Dankeschön 
an den Förderverein für die Verköstigung der Familien 
und an das gesamte Einschulungs-Team für diesen un-
vergesslichen Tag für die neusten Mitglieder der ASG. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LAUFT, ASG-LER*INNEN, LAUFT 

 
Am 23. September herrschte in Berlin-Mitte der Aus-
nahmezustand. Zahlreiche Kinder der 3. bis 6.-Klassen 
der ASG hatten sich nämlich auf den Weg zur Startlinie 
des Mini-Marathons begeben. Dann hieß es unter 
dem tosenden Applaus der Schulleiterin Frau Sülflow  
 

http://www.buergerstiftung-berlin.de/


 
 
 
 

und weiteren, zahlreichen Fans: gebt alles bei dieser 
4,2 Kilometer langen Strecke. Und das taten die Läu-
fer*innen der ASG dann auch. Denn nicht umsonst 
hatten sie in den letzten Wochen unter der Leitung 
der Sportlehrer*innen diese Strecke trainiert. Und so 
kamen auch alle Kinder mit einem Siegerlächeln über 
die Ziellinie. Ihr könnt stolz auf euch sein, liebe Läu-
fer*innen, und die ganze ASG-Gemeinschaft ist es 
auch. Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DIE SOZIALEN PROJEKTTAGE IM SCHULJAHR 
2023/2024 

 
Vom 20. - 23. September gab es an unserer Schule er-
neut die sozialen Projekttage. An diesen drei Tagen 
wurden in den verschiedenen Klassenstufen verstärkt 
das soziale Lernen thematisiert und gelebt. Dabei wur-
den bspw. kooperative Spiele gespielt, der Klassenrat 
eingeführt, ein gemeinsames Miteinander und Fürei-
nander besprochen, Gruppenarbeiten ausgeführt 
oder auch Ausflüge gemacht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neben Aktionen innerhalb der einzelnen Klassen, gab 
es auch klassenübergreifende und ganze Jahrgänge 
betreffende Unternehmungen. Es wurden beispiels-
weise die Volleyballplätze am Gleisdreieck unsicher 
gemacht, Klettergarten besucht, die Tiere im Zoo be-
wundert, Müll im Kiez gesammelt, Schulflure geputzt, 
die Oase von Wildkräutern befreit oder die Turnhallen 
der Schule bespielt. Wie immer waren diese Tage für 
die ganze ASG-Gemeinschaft bunt, lustig und vor al-
lem lehrreich.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TAG DER OFFENEN TÜR 2023 

 
Ende September war es wieder so weit: Nachdem die-
ser Tag während Corona nur eingeschränkt stattfin-
den konnte, öffnete die ASG dieses Jahr wieder Tür 
und Tor für alle interessierten Eltern und Kinder. Wäh-
rend die 5. Klässler*innen mit Kaffee, Wasser und Ku-
chen für das leibliche Wohl der Gäste sorgte, führten 
die 6. Klässler*innen die außergewöhnlich zahlreichen 
Eltern und Kinder durch die Schule. Auch Kindergar-
tengruppen mit ihren Erzieher*innen mischten sich 
unter die Besucher*innen.  
 



 
 
 
 

Eine Runde aus Schulleitung, Sportlehrerin, Vertrete-
rin der Schulanfangsphase (Saph) und der eFöB (er-
gänzende Förderung und Betreuung – Hort) informier-
ten zweimal an diesem Vormittag in der Aula über un-
sere Schule und stand für Fragen zur Verfügung. In 
den anschließenden Runden durch die Schule konnten 
nicht nur Einblicke in die Klassen gewonnen, sondern 
auch an verschiedenen Mitmachangeboten mitge-
macht werden. Da verschwand das ein oder andere 
Kind schon mal für einige Zeit in der Bewegungsland-
schaft der kleinen Sporthalle oder im Hühnerstall. Da 
wurde musiziert, die Leseprofis bastelten mit den Kin-
dern Lesezeichen, die Erzieherinnen halfen beim Er-
stellen von Waldtieren oder die Boulderwand wurde 
erklettert. Mit stolz geschwollener Brust bewarben die 
6. Klässler*innen IHRE Schule und klärten auch ge-
konnt über den zukünftigen Neubau auf, der genau 
der nachfolgenden Schüler*innengeneration zugute-
kommt. Auch der Förderverein war mit einem Stand 
vertreten und konnte von den zahlreichen Aktionen 
unserer Schule berichten, die erst durch die Unter-
stützung des Fördervereins überhaupt möglich wur-
den. Es war ein durchweg bunter und lustiger Tag mit 
vielen freudigen und zufriedenen Gesichtern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HERBST IN DER OASE 

 
Wenn man ganz leise ist, kann man hier und da ein 
glücklich seufzendes „Mhm…“ hören, wenn man 
durch die Grüne Oase schlendert. Denn in keinem Jahr 
zuvor, konnte man so viel entdecken, riechen und 
schmecken, wie in diesem Jahr. Auch wenn die Ernte 
noch spärlich ausfiel, ist die Vielfalt doch zu erahnen. 
Neben Erdbeeren, Himbeeren, reichlich Tomaten, 
Gurken, Möhren, Äpfeln, Radieschen, Kürbissen, Son-
nenblumenkernen, Wunderlauch und Kräutern wie 
Minze, Oregano, Thymian, Waldmeister und Knob-
lauchgras, die man riechen und schmecken konnte, 
gab es auch viele bunte Blüten zu beobachten.  

Im Frühjahr blühten in unserer Oase über 100 Früh-
blüher in vielen Farben. In den Sommermonaten 
konnte man dann viele kleine Blüten, wie Lavendel, 
Klee, Natternkopf und Brennnessel, für Insekten ent-
decken und nun am Ende des Sommers waren es noch 
immer große, gelbe Blüten von Kürbis und Gurke. 
Dank der vielen Blüten konnten Hummeln, Bienen, 
Marienkäfer und Schmetterlinge an den Blüten und 
Asseln, Ameisen, Würmer, Spinnen, Schnecken und 
Käfer am und im Boden entdeckt werden. Auch Mei-
sen, Spatzen, Eichhörnchen und Mäuse fühlen sich bei 
uns wohl. Die große Vielfalt an Pflanzen und Tieren er-
fordert viel Pflege und so ist es schön, dass Kinder aller 
Klassen nun die Möglichkeit haben, in der Aktiven 
Pause mitzumachen und lernen, wie ein Garten und 
dessen Bewohner gepflegt und behütet werden. Bei 
so viel Unterstützung hoffen wir, im nächsten Jahr ein 
großes Erntedankfest feiern zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

UND DA WAR ES WIEDER - DAS LOCH 
 
Wer regelmäßig unsere Homepage besucht, wird viel-
leicht unser Baustellentagebuch bemerkt haben. Hier 
versuchen wir den Ablauf des Baus unseres neuen 
HoMEB zu dokumentieren. Ich habe hierbei bewusst 
das Wort ̀ versuchen` gewählt, weil eine Informations-
weitergabe von Seiten des Amtes nicht immer oder 
nur verzögert stattfindet. Deshalb waren wir auch sehr 
froh, dass wir Ende September eine offene Sitzung 
zum HoMEB hatten, der auch Herr Plarré (Schulamt: 
Infrastruktur- u. Bauangelegenheiten), Frau Schmitt-
Schmelz (Bezirksstadträtin für Schule, Sport, Weiter-
bildung und Kultur) und Frau Paul-Beckmann (Schul-
amt: Schulentwicklungsplanung) beiwohnten. Sie sind 
für die Planung und Umsetzung der Baumaßnahmen 
mitverantwortlich und standen in 1,5 Stunden dem 
Kollegium, den Eltern und Schüler*innen zur Seite, um  



 
 
 
 

Fragen zu beantworten und zu informieren. Selbstver-
ständlich kam auch der riesige Sandberg auf dem 
Schulhof zur Sprache, der derzeit fast den kompletten 
Fußballplatz einnimmt. Dieser sei wohl notwendig ge-
worden, weil vormals entnommene Bodenproben, die 
alle in Ordnung waren, nach dem Verlegen der Sicker-
schächte, erneut abgenommen werden müssen. Aber 
Herr Plarré hofft, dass das große Loch für die erneute 
Probennahme und Verdichtung eine reine Formalie ist 
und der Sandberg in wenigen Wochen wieder ver-
schwunden sein wird. Das hoffen wir auch! 
 

Baustellentagebuch | Grundschule Alt-Schmargen-
dorf (alt-schmargendorf-grundschule.de)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SOCIAL DAY IN GRÜN 
 

Wie schon im vergangenen Jahr hatte die ASG auch 
2023 die Möglichkeit, die Deutsche Bank Filiale in der 
Uhlandstraße mit ihrer Initiative „Social day“ für sich 
zu gewinnen. So kamen am Freitag 13 engagierte 
Bankmitarbeiter*innen an unsere Schule, um hoch-
motiviert das Projekt „Vorgarten“ anzugehen. Die 
Klasse 6a und Frau Ullmann hatten ein üppiges Früh-
stücksbuffet zusammengestellt und gestärkt durch 
Gemüse, Brötchen und Kuchen machten sich die 
Frauen und Männer der Deutschen Bank ans Werk.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zunächst galt es das ganze Areal rechts der Ein-
gangstreppe von Efeu, Brombeere und Buschwerk zu 
befreien, bevor dann neue, bunte Akzente in Form von 
Hortensien, Rhododendren und Lavendel gesetzt wur-
den. Einige Frühblüher wurden auch in einer neuen 
Erd- und unter der abschließenden Rindenmulch-
schicht begraben und so werden wir hoffentlich künf-
tig in jeder Jahreszeit an diese sensationelle Aktion er-
innert. Wir danken Herrn Hübscher und seinem ge-
samten Team für die großartige Unterstützung in Grün 
und die zusätzliche, großzügige Spende auch für die  
Klassenkasse der 6a. Vielen Dank und hoffentlich bis 
nächstes Jahr! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KURZ ERKLÄRT – DER SCHULPLANER 
 

Immer zum Schuljahresbeginn freuen sich die Schü-
ler*innen der ASG und das gesamte Kollegium auf un-
seren Schulplaner. Seit 3 Jahren haben wir diesen Pla-
ner für alle Schüler*innen eingeführt. Dabei dient er 
nicht nur als Hausaufgaben- und Mitteilungsheft, son-
dern hat auch ein Namensschild, viele wichtige Tele-
fonnummern der Schule, eFöB usw. und einige Seiten 
mit den wichtigsten Informationen zu den Fächern 
Deutsch, Englisch, Mathe, Gewi und Nawi. Das High-
light dieses Allrounders ist allerdings der liebevoll ge-
staltete Einband, den Frau Neven jedes Jahr neu ent-
wirft und den die Kinder lieben und mit Begeisterung 
farbig gestalten. Schauen Sie doch mal rein! 

 
WUSSTEST DU, DASS… 
 

… wir seit Oktober an der ASG ein Motto der Woche 
haben. Dieses Motto wird im Foyer und in der eFöB 
bekannt gegeben und soll uns alle daran erinnern, 
dass ein freundliches und respektvolles Miteinander 
zu einem guten Schulklima beiträgt.  
 

https://www.alt-schmargendorf-grundschule.de/content/baustellentagebuch
https://www.alt-schmargendorf-grundschule.de/content/baustellentagebuch


 
 
 
 

Das erste Motto betraf das pünktliche Erscheinen zum 
Unterricht: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Newsletter-Team bedankt sich bei allen Gastauto-
rinnen für ihre Beiträge im aktuellen Newsletter: Frau 
Sülflow, Frau Fels (Erzieherin der eFöB), Frau Jähn (För-
derverein) und Frau Ullmann (Lehrerin). 
 
 

Der nächste Newsletter erscheint voraussichtlich im  
Januar 2024. 
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Alt-Schmargendorf-Grundschule 
Reichenhaller Str. 8 
14199 Berlin 
 

Tel.: +49 / 30 / 8105 6767 11 
Fax: +49 / 30 / 8105 6767 29 
 

E-Mail:  Sekretariat@asg. schule.berlin.de      
 

Homepage: www.alt-schmargendorf-grundschule.de 
 

Schulleitung: Sabine Sülflow  

 

TERMINE 
 

OKTOBER/NOVEMBER 2023 
 

23.10.-3.11. Herbstferien 

10.11.    Crosslauf 

16.11.    Martinsfest und Adventsbasar 

17.11.    Bundesweiter Vorlesetag 
 
 

DEZEMBER/JANUAR 2023/24 
 

23.12.-5.1.24    Weihnachtsferien 

23.12.    Zeugnisausgabe, Schulschluss nach 

               der 3. Stunde 

 

FEBRUAR 2024 
 

5.-10.2.   Winterferien 

 

http://www.alt-schmargendorf-grundschule.de/

